
Lehrkräfte führt zu erheblichen Störungen der Unterrichtsarbeit. Die 
Anforderungen, die dadurch an die verbleibenden Lehrkräfte gestellt 
werden, übersteigen das Leistungsvermögen dieser Lehrer und führen 
zu weiteren Ausfällen. Die Landesleitungen sind dafür verantwortlich, 
daß Genossen Lehrer nur mit Zustimmung der Landesleitung und 
nach Stellungnahme des Ministers für Volksbildung der Landesregie­
rung aus dem Schuldienst ausscheiden können. Ein Ausscheiden ist für 
Genossen Lehrer grundsätzlich nur am Schluß des Schuljahres möglich. 
Die Genossen im Ministerium für Volksbildung, im Ministerium des 
Innern und im Ministerium für Arbeit werden beauftragt, arbeitsrecht­
liche Maßnahmen festzulegen, die eine Abwanderung der Lehrer, 
Kindergärtnerinnen und Heimerzieher ohne Zustimmung der Schul­
aufsichtsbehörden in andere Berufe ausschalten.

Die der neuen demokratischen Schule im Fünf jahrplan gestellten 
Aufgaben können nur erfüllt werden, wenn es gelingt, genügend quali­
fizierte Bewerber, vor allem aus den Reihen der Arbeiterklasse, für die 
Institute für Lehrerbildung auszuwählen. Zur planmäßigen Lenkung 
der Werbe- und Auswahlkampagne arbeitet die Kultur ab teilung ge­
meinsam mit der Org.-Instrukteur ab teilung Richtlinien aus. Termin: 
15. März 1951.

Die Genossen im Ministerium für Volksbildung werden beauftragt, 
in Zusammenarbeit mit dem Zentralrat der FDJ und dem Bundesvor­
stand des DFD Maßnahmen zu einer raschen, zusätzlichen Erhöhung 
der Lehrkräfte zu treffen.

Zur Arbeit der Genossen im Ministerium für Volksbildung

Um die Arbeit des Ministeriums für Volksbildung in der Deutschen 
Demokratischen Republik zu verbessern, ist es erforderlich, daß sich 
unsere Genossen dafür einsetzen, daß die vorhandenen bürokratischen 
Arbeitsmethoden beseitigt werden. Es kommt darauf an, durch engste 
Zusammenarbeit mit den demokratischen Massenorganisationen, ganz 
besonders der FDJ, und durch engsten Kontakt mit den Lehrern, sowie 
durch kühnere Heranziehung junger Kräfte die Demokratisierung der 
Schulen schneller weiterzuführen.

Von besonderer Bedeutung für die Verbesserung der Arbeit des 
Ministeriums für Volksbildung ist die Verbesserung der Arbeit unserer 
Parteiorganisation im Ministerium. Diese hat es nicht verstanden, die 
Schwächen in der Arbeit unserer Genossen vom Standpunkt der Be-
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